
Richtlinien RAFFEISEN CLIMB 

Liebe Kletterfreundin, lieber Kletterfreund, 

Die SAT Lucomagno, Eigentümerin der Kletterhalle (Raiffeisen Climb), sowie die Verantwortlichen des POLI-Zentrums in Olivone 
heißen dich willkommen. Für deine Sicherheit und die der anderen Benutzer empfehlen wir, die folgenden Regeln zu beachten: 

1. Wer in der Halle oder an der Kletterwand trainieren möchte, darf keine alkoholischen Getränke und/oder Drogen konsumieren. 
2. Jeder Benutzer ist für seine eigene Sicherheit, für die seiner Partner und für die der sich darunter befindenden Personen 

verantwortlich. 
3. Seilfreies Klettern ist nur im Boulderbereich erlaubt. 
4. Kinder unter 13 Jahren dürfen die Kletterwand nur in Begleitung eines Erwachsenen benutzen. 
5. Minderjährige zwischen 13 und 18 Jahren benötigen eine vom gesetzlichen Vertreter unterschriebene Erklärung, um ohne 

Begleitperson klettern zu dürfen. 
6. Barfussklettern ist verboten! Es sind nur Kletterschuhe oder saubere Turnschuhe erlaubt. 
7. Griffe, Routen und alle Teile der Anlage dürfen nicht verändert werden, ausser auf Anweisung der Verantwortlichen. Die Griffe dürfen 

weder versetzt noch gedreht werden. 
8. Die Halle ist sauber zu hinterlassen, die Lichter auszuschalten und Abfälle zu entsorgen. 
9. Automatische Sicherungsgeräte (Autobelay) sind für ein Mindestgewicht von 15 kg und ein Höchstgewicht von 130 kg 

ausgelegt. Benutzung für Kinder unter 6 Jahren verboten. 

Um die Kletterwände benutzen zu können, muss ich über folgende Kenntnisse/Fähigkeiten verfügen: 

A Ich verfüge über die notwendigen Kenntnisse und Fähigkeiten, um sicher und selbstständig zu klettern und mich zu sichern. 
B Ich benutze das Selbstsicherungsgerät auf eigene Verantwortung und mit entsprechender Selbstkontrolle. 

Die Benutzer werden gebeten, den Verantwortlichen eventuelle Verstösse, Fehlverhalten oder Mängel bzw. Defizite der 
Anlage zu melden. 

Das Ausfüllen und Unterzeichnen des folgenden Registers ist Voraussetzung für den Zutritt zum Boulder- und 
Kletterbereich. Damit erklärt der Benutzer, dass er sich seiner eigenen Fähigkeiten bewusst ist und diese Nutzungsordnung 
sowie die Bedingungen der Anlage akzeptiert. 



 

PREISE 

KLETTERWAND – INNEN UND AUSSEN (INKL. BOULDERWAND) 

 Erwachsene Jugendliche / Studenten / Lernende / AHV & IV Kinder (6–12 Jahre) 

Einzeleintritt 10.00 7.00 5.00 

SAT Lucomagno & FAT Mitglieder 7.00 5.00 3.00 

Jahresabonnement 240.00 170.00 100.00 

Jahresabo (SAT Lucomagno Mitglieder) 120.00 80.00 50.00 

Jahresabo (Einheimische) 210.00 150.00 85.00 

Gruppen* (ab 10 Personen) – 50.00 pro ½ Tag – 

Nur Boulder – – – 

* Möglichkeit, Material zu mieten. Für Informationen wenden Sie sich an das Bistro TCS. 
Gruppen: Informationen im Bistro TCS oder Kontakt mit der Gemeinde Blenio: 
cancelleria@comuneblenio.ch – 091 872 11 39 

 

GRUNDREGELN 



• Der Partnercheck muss vor jedem Start an einer Kletterroute durchgeführt werden (Kontrolle, dass die richtigen Seile mit den richtigen 
Knoten verwendet werden). 
Freies Soloklettern ist strengstens verboten (ausser beim Bouldern). 

• Dem Sichern und Klettern ist höchste Aufmerksamkeit zu widmen. 
Man darf sich nicht durch Gespräche, Telefonieren usw. ablenken lassen. Alle Benutzer müssen Rücksicht auf andere nehmen und 
jede Handlung unterlassen, die sich selbst oder andere gefährden könnte. 

• Routen mit Toprope-Sicherung müssen stets überwacht und nach der Benutzung entfernt werden. 

VERORDNUNG 

Bouldern und Klettern sind gefährliche Sportarten und mit einem erheblichen Risiko verbunden. 
Von den Benutzern wird ein hohes Mass an Eigenverantwortung und Vorsicht verlangt. Das Bouldern und Klettern sowie der 
Aufenthalt in der POLI-Halle erfolgen auf eigenes Risiko und eigene Gefahr. Das POLI-Zentrum lehnt ausdrücklich jede Haftung ab. 

Seilfreies Klettern mit Mattenabsicherung ist nur im Boulderbereich und an den dafür vorgesehenen Boulderwänden erlaubt. Die 
Matten im Boulderbereich dürfen nicht als Sofa oder Spielbereich verwendet werden. Eltern, Begleitpersonen und Kursleiter sind 
für ihre Kinder bzw. Teilnehmer verantwortlich. 

Die Benutzer werden nicht vom Hallenpersonal beaufsichtigt. Um Unfälle zu vermeiden und grösstmögliche Sicherheit zu 
gewährleisten, sind die Benutzer verpflichtet, sich gegenseitig zu kontrollieren, aufmerksam und vorsichtig zu handeln sowie 
eventuelle Unregelmässigkeiten direkt den betroffenen Personen oder dem Personal zu melden. 

Es ist zu beachten, dass Kletterausrüstung sich drehen oder brechen kann. 
Mängel oder Schäden müssen unverzüglich dem Personal des TCS oder der Gemeinde Bienno gemeldet werden. Das Anbringen 
oder Verändern von Griffen, Tritten, Zwischenständen oder Umlenkpunkten darf ausschliesslich durch qualifiziertes Personal erfolgen. 

Kinder unter 13 Jahren dürfen die Kletterwand nur in Begleitung eines Erwachsenen betreten. 
Minderjährige zwischen 13 und 18 Jahren benötigen eine vom gesetzlichen Vertreter unterschriebene Erklärung, um ohne 
Begleitperson klettern zu dürfen. 

Selbstsicherungsgeräte dürfen nur mit entsprechenden Kenntnissen verwendet werden. Der dafür vorgesehene Schraubkarabiner 
muss direkt am Sicherungsring des Klettergurts befestigt werden. Er darf niemals am eigenen Sicherheitskarabiner befestigt werden. 



Die Mindestlänge des Seils beträgt 40 Meter. 
Die Verwendung eines halbautomatischen Sicherungsgeräts wird empfohlen. 

Barfussklettern oder das Tragen von Strassenschuhen ist nicht erlaubt. 
Der Konsum von alkoholischen Getränken sowie der Gebrauch von Drogen vor oder während des Kletterns sind weder für den 
Kletternden noch für die sichernde Person erlaubt. 
Das Mitbringen von Tieren jeglicher Art in die Kletterhalle ist nicht gestattet. 

Grundsätzlich gelten die Richtlinien und Verfahren „Sicheres Indoor-Bouldern“ und „Sicheres Indoor-Klettern“. 

GRUPPEN 

• Der Gruppenleiter bestätigt, die volle Verantwortung für seine Teilnehmer zu übernehmen. 
• Der Gruppenleiter kennt die Verhaltensregeln, hat die Benutzungsordnung sowie das Konzept für sicheres Klettern/Sichern gelesen 

und wird diese den Teilnehmern erklären. 
• Der Abschluss einer Versicherung liegt in der Verantwortung des Benutzers der Kletterhalle. 
• Der Gruppenleiter muss mindestens 18 Jahre alt sein. 
• Ein Gruppenleiter darf maximal 12 Personen beaufsichtigen. 

VERHALTENSREGELN 
• Bitte Rucksäcke, Schuhe usw. im dafür vorgesehenen Bereich abstellen. 
• Abfälle und PET-Flaschen müssen in den dafür vorgesehenen Behältern entsorgt werden. 
• Den Geräuschpegel niedrig halten. 
• Keine Gegenstände herumliegen lassen. 
• Nicht im Sturzbereich stehen bleiben. 

 

 

 



 

SICHERHEITSRICHTLINIEN 

 Bouldern Selbstsicherungsgeräte 

Toprope-
Klettern 

(Autobelay) Toprope-Sicherung Vorstiegsklettern Klettersicherheit 

Mindestalter 
für die 
selbstständige 
Nutzung 13 Jahre 6 Jahre 

Keine 
Einschränkung 16 Jahre 18 Jahre 18 Jahre 

Nutzung 
unterhalb des 
Mindestalters 

Für Kinder 
unter 13 
Jahren ist die 
begleitende 
erwachsene 
Person 
verantwortlich. 

Nutzung unterhalb des 
Mindestalters verboten. 
Für Kinder unter 13 
Jahren ist die 
begleitende erwachsene 
Person oder die 
sichernde Person 
verantwortlich. Das 
Selbstsicherungsgerät 
darf nur von Personen 
mit einem 
Mindestgewicht von 15 
kg und einem 
Höchstgewicht von 130 
kg benutzt werden. 

Die sichernde 
Person oder 
die begleitende 
erwachsene 
Person 
übernimmt die 
Verantwortung. 

Erwachsene ohne 
Ausbildung dürfen 
sich nur gegenseitig 
sichern, wenn eine 
dritte Person mit 
umfangreicher 
Kletter- und 
Sicherungserfahrung 
anwesend ist und die 
Verantwortung für die 
sichernde Person 
übernimmt. Kinder 
und Jugendliche 
unter 16 Jahren 
dürfen sich beim 
Seilklettern nicht 
gegenseitig sichern, 
ausser beide 
verfügen über 
ausreichende 

Kinder unter 13 Jahren 
dürfen nur im Vorstieg 
klettern, wenn sie über 
eine solide Ausbildung 
und umfangreiche 
Klettererfahrung 
verfügen und von 
einem erfahrenen 
Erwachsenen 
beaufsichtigt werden. 
Jugendliche ab 13 
Jahren mit solider 
Ausbildung und 
umfangreicher 
Klettererfahrung 
können nach 
Genehmigung eine 
„Vorstiegsbewilligung“ 
beantragen. Während 
eines Gruppenbesuchs  



 Bouldern Selbstsicherungsgeräte 

Toprope-
Klettern 

(Autobelay) Toprope-Sicherung Vorstiegsklettern Klettersicherheit 

Erfahrung und eine 
ausgebildete 
erwachsene 
Begleitperson ist 
anwesend und 
übernimmt die 
Verantwortung. 

dürfen Kinder und 
Jugendliche sich 
gegenseitig sichern 
(die Verantwortung 
liegt beim 
Gruppenleiter). 

Erforderliche 
Kenntnisse Keine Keine Keine 

Beherrschung einer 
korrekten und 
selbstständigen 
Sicherungstechnik 
gemäss den 
Standards des „Safe 
Indoor Climbing“.   

 


